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A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. HAIDER, MAG. HAUPT, HUBER 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Maut-Ermäßigung am Felbertauern für Kärntner 

Pendler 

Es gibt eine ganze Reihe von Kärntnern, die regelmäßig 

zwischen ihrem Wohnort und ihren Arbeitsstätten, die in der 

BRD, in Nordtirol oder im Pinzgau liegen, pendeln. Dazu ist 

es notwendig, Verkehrs strecken zu benützen, die mautpflichtig 

sind (insbesondere die Felbertauernstraße). Während Osttiro

ler mautfrei sind, werden die Kärntner Pendler mit hohen 

Mautgebühren belastet. Betroffen davon sind ca. 800 Pendler 

aus dem Mölltal, dem Drautal, dem Gailtal und dem Lesachtal. 

Eine Mautfreistellung oder zumindest eine stark reduzierte 

Maut würde diesen Pendlern sicherlich sehr nützen, mobil zu 

bleiben. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1. Werden Sie dafür eintreten, daß den oben angeführten 

Kärntner "Pendlern" die Maut für den Felbertauern erlassen 

bzw. daß für sie die Maut stark reduziert wird? 

2. Werden Sie diesbezüglich Verhandlungen mit dem Herrn 

Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenhei ten 

aufnehmen, der sich in seiner AB 2071 vorn 30.6.1988 für 

unzuständig erklärt hat? 
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